
   

 

 

Hygienekonzept für das schulbezogene & familienunterstützende Angebot des Familienzentrum 
Duderstadt des Caritasverband Südniedersachsen e.V., des Dekanantsjugendzentrum Emmaus und 

dem Projekt „Jugend stärken im Quartier“ 

 

· Grundsätzlich gilt / Klärung vor Angebotsbeginn:  
1. Alle Angebots-Teilnehmer*innen müssen komplett frei von Symptomen sein. 
2. Es muss bestätigt werden, dass alle in dem Haushalt lebenden Personen komplett frei 

von Symptomen sind. 
3. Es muss bestätigt, dass keinerlei Kontakt zu einer positiv getesteten Person in den 

vergangenen 14 – Tagen bestanden hat.  
4. Kontakte werden auf ein Minimum beschränkt. 

Entsprechende Angaben werden bei jedem Einrichtungsbesuch abgefragt.  

Betreuungszeiten: 

· Pro Kind / Jugendliche sind pro Woche max. 2 x 1,5 h vorgesehen.  
· Die Betreuungszeiten werden so vergeben, dass kein Aufeinandertreffen der 

unterschiedlichen Schüler*innen erfolgt. 
· Wann immer möglich, werden digitale Betreuungsformen der Präsenz vorgezogen. 
· Präsenzbetreuungen der einzelnen Schüler*innen werden immer in der gleichen Einrichtung 

durchgeführt. 

Hygienemaßnahmen: 

· Die Schüler*innen werden angehalten, sich beim Eintreffen in den Einrichtungen die Hände zu 
waschen und zu desinfizieren. 

· Desinfektionsmittel für die Hände steht dauerhaft und in ausreichenden Mengen zur 
Verfügung. 

· Alle Flächen und Gebrauchsgegenstände werden nach der Benutzung mit einem 
Flächendesinfektionsmittel desinfiziert. 

· Handschuhe werden für evtl. Bedarf zur Verfügung gestellt. 
· Es werden keine Speisen oder Getränke für die Allgemeinnutzung angeboten.  

Mund – Nasen – Bedeckung: 

· In beiden Einrichtungen ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes für Mitarbeitende, 
Schüler*innen, Honorarkräfte und Ehrenamtliche verpflichtend. 

· Die Schüler*innen, Ehrenamtliche, Honorarkräfte und Mitarbeitende werden zudem dazu 
angehalten, dauerhaft eine Mund – Nasen – Bedeckung zu tragen. 

· Mund – Nasen – Bedeckungen und/oder FFP 2 – Masken werden für alle Teilnehmenden zur 
Verfügung gestellt. 

· Face – Shield (Visiere) stehen zusätzlich zur Verfügung. Ersetzen jedoch nicht eine Mund – 
Nasen – Bedeckung. 



   

 

 

Abstandsgebote: 

· Grundsätzlich muss der Mindestabstand von min. 1,5 m immer eingehalten werden. 
· Schüler*innen bekommen einen Platz zugewiesen. 
· Zwischen den Plätzen besteht min. ein Abstand von 3,0 m. 
· Auf jedem Platz befindet sich eine Plexiglasscheibe, um bei Bedarf Hilfestellungen 

gewährleisten zu können. 

Räume: 

· Die Räume werden dauerhaft über gekippte Fenster und zusätzlich alle 20 Minuten 
stoßweise für min. 5 Minuten gelüftet. 

· Die genutzten Räume sind separiert und werden während der Betreuungszeiten nicht 
von anderen Personen frequentiert. 

· Luftreiniger werden zudem eingesetzt.  

 

Kontaktnachverfolgung: 

· Alle Anwesenheitsdaten werden erhoben und für den Zeitraum von 3 Wochen für eine 
etwaige Nachverfolgung bereitgehalten (Kontaktdaten werden erfasst). 

Alle Nutzer*innen des Angebotes, als auch die Mitarbeitenden werden über die geltenden 
Hygieneregeln informiert. 

 


